
Liebe Kollegin, lieber Kollege.
Am 12. und 13. April wird gewählt.

Eine hohe Wahlbeteiligung stärkt 
den neuen Personalräten den Rücken. 

Dem Schulpersonalrat 
gegenüber der Schulleitung. 

Dem Schulbezirkspersonalrat 
gegenüber der Landesschulbehörde.

Dem Schulhauptpersonalrat 
gegenüber dem Kultusministerium.

Wir brauchen starke Personalräte 
und eine starke GEWerkschaft, 

um gute Arbeitsbedingungen 
zu erreichen und auch um 
Verschlechterungen abzuwehren.

Deine Stimme zählt.
Geh wählen. 

Sprich andere an. 
GEWählen. 

Deine 
Stimme zählt.

GEWählen.



Neue Konflikte 
wegen Personalmangel

Neue Konflikte mit dem Arbeitgeber, dem Land Niedersach-
sen, sind absehbar. Darauf müssen wir uns vorbereiten. In 
den Personalräten und als Gewerkschaft.

Denn Personalmangel ist bereits spürbar. Jedenfalls ein 
vorübergehender. In Niedersachsen wurden in den letzten 
beiden Einstellungsrunden besonders viele junge Lehrkräf-
te eingestellt. 740 zusätzliche Stellen an Gymnasien auf-
grund des Erfolges vor dem Oberverwaltungsgericht. 400 
zusätzliche Stellen für Sprachförderung von Geflüchteten. 
Alle pensionierten Lehrkräfte werden durch neue ersetzt 
werden. Nun fehlen BewerberInnen und es wird schwerer, 
alle ausgeschriebenen Stellen zu besetzen. Besonders in 
den Lehrämtern für Förderschulen, Grundschulen, Haupt-, 
Real-, und Oberschulen fehlt Nachwuchs. Die Schulbehörde 
hat mit Notlösungen improvisiert, um die Unterrichtsversor-
gung zu retten. Gymnasiallehrkräfte wurden an allen Schul-
formen eingestellt oder dorthin abgeordnet. Da kommt bei 
den Betroffenen und den beteiligten Schulen keine Freude 
auf. Das darf keine Dauerlösung werden. 

Auf die Dauer hilft nur eins: 
Der Beruf muss an allen Schulformen 
attraktiver werden. An Grundschulen, 
Gymnasien, Gesamtschulen, Haupt-, 
Real- und Oberschulen, Förderschulen 
und Berufsbildenden Schulen.

Wenn die Politik nervös wird, 
müssen wir auf Zack sein.

Immer dann, wenn die Unterrichtsversorgung gefährdet 
ist, wird die Politik nervös. Damit haben wir schlechte Erfah-
rungen. Egal, wer regiert. Dann versuchen sie an den Stell-
schrauben zu drehen: Unterrichtsverpflichtung, Anrech-
nungsstunden, Klassengrößen, Stundentafel. 

Die Stellschraube „Unterrichtsverpflichtung“ sitzt jetzt fest. 
Dank OVG-Urteil.

Mit der Arbeitszeituntersuchung sorgt die GEW dafür, dass 
wir auch in Zukunft gute Karten haben.

Die GEW tut was.
GEWählen.

Mit gewerkschaftlichen Grüßen

Eberhard Brandt
Vorsitzender der GEW Niedersachsen

Mehr Informationen zur Personalratswahl
QR-Code auf der Vorderseite nutzen oder 
www.personalratswahlen.gew-nds.de aufrufen. 
Bei Fragen und Wünschen: 
E-Mail: personalratswahl@gew-nds.de

Mehr Informationen zur GEW
www.gew-nds.de
Bei Fragen und Wünschen: email@gew-nds.de

Die GEW noch stärker machen 
Mitglied werden!
Ganz einfach auf www.gew-nds.de 
unter GEW-Mitgliederservice
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